
Messen Sie den Verbrauch Ihrer Kunden in verschiedenen Abteilungen von Gesundheitseinrichtungen und Hotels, passen Sie Liefer-
mengen entsprechend an und profitieren Sie so von beträchtlichen Einsparungen im Bereich der Personalkosten und des Textilieneinkaufs 
– mit unserem Modul Stationsversorgung.

TIKOS Stationsversorgung
Das Modul zur optimalen Verbrauchssteuerung

Standardliefermengen oder Bestellungen nach Bedarf
Ein vereinfachtes Wäschemanagement, das einzelne Krankenhaus-
stationen oder Hotels ohne zusätzlichen Arbeitsaufwand versorgt, ist 
mit Standardliefermengen möglich. Pro Station, Artikel und Wochen-
tag kann eine Menge hinterlegt werden, die standardmäßig geliefert 
wird. Eine Bestellung durch den Kunden ist nur dann notwendig, wenn 
zusätzliche Mengen benötigt werden. Falls gewünscht, können spora-
dische Inventuren auf den Stationen durchgeführt werden, um dadurch 
die Liefermengen an Restbestände anzupassen. Standardmengen 
können auf Grund von Durchschnittsmengen auch manuell oder 
automatisch angepasst werden. Dabei wird der Zeitraum, für den die 
angepassten Liefermengen ermittelt werden sollen, frei definiert. Alter-
nativ zu Standardliefermengen können Kunden über Bestellungen, zum 
Beispiel mit unserer mobilen Bestellapp texOrder, den Bedarf melden. 
Versäumt ein Bestellkunde den vereinbarten Bestellzeitpunkt, wird auto-
matisch eine Bestellung zum letztmöglichen Zeitpunkt erzeugt. Wird 
nach der Bestellfrist geordert, kann ein Expresszuschlag gesondert ver-
rechnet werden. Die Berechnung von Zusatzkosten lässt sich pro Kunde 
und Abteilung hinterlegen.
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Vorteile

•  Optimale Verbrauchssteuerung
•  Reserve- und Sondermengen
•  Feiertagsplanung, Eventverwaltung, Expresszuschläge u.v.m.
•  Verschiedene Proformarechnungen
•  Diverse Verbrauchsstatistiken

Abgleich von Soll- und Istbestand
Als weitere Belieferungsvariante ist es möglich, die Schränke in den Stationen bis zum Sollbestand aufzufüllen. Die aktuellen Mengen 
werden mit einem mobilen Erfassungsgerät, zum Beispiel mit Hilfe unserer App texOrder, direkt bei der Befüllung aufgenommen. Die Daten 
können dann an die Wäscherei digital übermittelt werden. Zusätzlich können im Vorfeld entsprechende Soll-Bestände pro Station, Artikel 
und Wochentag hinterlegt werden. Durch die Aufnahme der Ist-Bestände lassen sich dann die Bedarfsmengen ermitteln, indem der Ist-
Bestand dem Soll-Bestand abgezogen wird. Zusätzlich können noch eventuell hinterlegte Reservemengen oder einmalige Sondermengen 
für einen bestimmten Zeitraum, beispielsweise für Veranstaltungen, erfasst werden. Lieferungen, die auf einen Feiertag fallen, können pro-
zentual auf Lieferungen davor und danach aufgeteilt werden.

Verpackungseinheiten und Auswertungen
Sämtliche Artikel können in unterschiedlichen Verpackungseinheiten geliefert werden. Artikel können nach Stück, Kilogramm und 
Umsatz ausgewertet werden. Die Verbrauchszahlen können wahlweise pro Bett, pro Pflegetag, pro Berechnungstag oder pro Fall (bei OP-
Stationen) ermittelt werden. Ebenso können Sie bei einem Abgleich von bestellter und gelieferter Menge feststellen, ob Ihr Wäschebestand 
künftig erhöht werden muss. Für Budgetkunden stehen verschiedene Proformarechnungen zur Verfügung.
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